
Landgericht Bremen 
 - Pressestelle -  

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 61/2025 

vom 09. Dezember 2025 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen besonders schweren Raubes u.a. 

 
9 KLs 230 Js 3030/25 - Beginn: Donnerstag, den 11. Dezember 2025, 09:30 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  besonders schwerer Raub u.a. 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 43 Jahre alten Angeklagten vor, am frühen Morgen des 
28.05.2022 in einem in der Löningstraße in Bremen gelegenen Hotel unter Vorhalt eines Messers 
mit abgerundeter Klinge von der dortigen Mitarbeiterin mit der Äußerung, dass er sie abstechen 
werde, die Herausgabe von Bargeld gefordert zu haben. Im Verlauf soll der Angeklagte der 
Mitarbeiterin das Messer gegen den Körper gepresst, ihr mit der flachen Hand in das Gesicht 
geschlagen und aus der Kasse 365 Euro entnommen haben. 
 
Am Morgen des 21.08.2025 soll der Angeklagte in einem Supermarkt in der Straße Am 
Oslebshauser Bahnhof in Bremen Waren eingesteckt haben. Auf Ansprache einer Mitarbeiterin 
soll der Angeklagte verbal aggressiv reagiert und einen Teil der Waren zurückgegeben haben. 
Sodann soll der Angeklagte der Mitarbeiterin mit der flachen Hand in das Gesicht geschlagen 
haben und mit der noch eingesteckten Ware geflohen sein. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 17. Dezember 2025, 
Mittwoch, den 07. Januar 2026, 
Mittwoch, den 21. Januar 2026, 
 
jeweils um 09:30 Uhr. 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
 
 
Jan Stegemann 
Vors. Richter am Landgericht 
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